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Kurz & fundiert

Höheres Risiko für akutes Koronarsyndrom bei CED?
Systematischer Review und Metaanalyse aus Australien
12 retrospektive Kohortenstudien mit zusammen 225 248 CED-Patienten
Subgruppenanalyse angepasst an Alter
Erhöhtes Risiko für akutes Koronarsyndrom bei CED, speziell auch bei jüngeren Menschen

 

MedWiss – Australische Wissenschaftler konnten im Rahmen eines systematischen Reviews
ein erhöhtes Risiko für ein akutes Koronarsyndrom bei Menschen mit chronisch-
entzündlichen Darmerkrankungen aufzeigen. Dieser Zusammenhang war besonders bei
jüngeren Erwachsenen unter 40 Jahren zu beobachten.

Das akute Koronarsyndrom (ACS) und chronisch entzündliche-Darmerkrankungen (CED) sind
weltweit für eine Zunahme von Morbidität und Mortalität verantwortlich. Systemische
Entzündungen werden zunehmend als potenzieller Mechanismus für akute arterielle thrombotische
Ereignisse, einschließlich des akuten Koronarsyndroms, angesehen. Zum ACS-Risiko bei Menschen
mit chronisch entzündlichen Darmerkrankungen gibt es bisher widersprüchliche Daten.

Wie hoch ist das Herz-Risiko bei CED?

Eine systematische Überprüfung und Metaanalyse hat nun das ACS-Risiko bei Menschen mit CED
evaluiert. Hierzu wurden die Datenbanken PubMed, MEDLINE, EMBASE, CENTRAL und Web of
Science bis Oktober 2022 durchsucht.

Metaanalyse mit 12 retrospektiven Kohortenstudien

Insgesamt 12 retrospektive Kohortenstudien wurden eingeschlossen (225 248 CED-Patienten).
Chronisch entzündliche Darmerkrankungen waren sowohl in angepassten (Hazard Ratio, HR: 1,23;
95 % Konfidenzintervall, KI: 1,08 – 1,41) als auch in nicht angepassten Analysen (HR: 1,50; 95 % KI:
1,16 – 1,92) mit einem erhöhten ACS-Risiko verbunden. Es wurde eine erhebliche Heterogenität
beobachtet. Eine altersangepasste Subgruppenanalyse ergab eine stärkere Assoziation von ACS bei
CED-Patienten unter 40 Jahren (relative HR: 1,50; 95 % KI: 1,15 – 1,96).
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Erhöhtes Risiko für ein akutes Koronarsyndrom bei CED

Die Ergebnisse der Metaanalyse konnten somit ein erhöhtes Risiko für ein akutes Koronarsyndrom
speziell auch bei jüngeren Menschen mit chronisch entzündlichen Darmerkrankungen aufzeigen.
Eine systemische Entzündung prädisponiert, so die Autoren, durch die Entstehung von
atherosklerotischen Plaques für eine vaskuläre endotheliale Dysfunktion. Allerdings sind weitere
prospektive Studien erforderlich, um den Zusammenhang mit der Krankheitsaktivität und -dauer,
der gleichzeitigen Einnahme von Medikamenten sowie angiographischen Merkmalen und
Ergebnissen zu untersuchen, so das Resümee der Autoren.
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